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Besonderheiten 
	 Wärmeerzeugung für statische Heizung und 

	 Warmwasseraufbereitung mit Fernwärme von 
	 der AVAG KVA AG
	 Klimakälte- und technische Kälteerzeugung für  

	 Luftkühler, Kühldecken und Klimaschränke bivalent 
	 über Absorptionskältemaschine und aussenaufge	
	 stellte Propan-Kältemaschine
	 Wärme- und Kälteabgabe in Schulungsräumen  

	 über Deckensegel (4-Leiter-System)
	 Wärme- und Kälteabgabe in Ausbildungshallen  

	 über Umluftapparate (Change-Over System)
	 Warmwasseraufbereitung mittels Frischwasserstation  

	 und Exergie-Maschine
	 Raumlufterneuerung mit unterschiedlichen  

	 Lüftungsanlagen, den Nutzungen zugeordnet  
	 und mit effizienten Wärmerückgewinnung  
	 ausgerüstet
	 Abgasabsauganlagen in sämtlichen  

	 Ausbildungshallen zur direkten Absaugung der  
	 Fahrzeugabgasen im Ausbildungsbetrieb
	 Neubau im Minergie Standard
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R E F E R E N Z  I N D U S T R I E

Das neue Ausbildungsareal der armasuisse bildet das Bindeglied zwischen kleiner Allmend 
und grosser Allmend. Das Gebäudeensemble, welches aus drei Einzelvolumen besteht, 
wird durch ein Vordach zu einer Einheit verbunden. Ab der Bodenplatte sind alle Gebäude-
teile als Holzbau ausgeführt. Jedes Gebäude verfügt über hohe Ausbildungshallen, welche 
direkt zum angrenzenden Schulungstrakt im Erdgeschoss und Obergeschoss erschlossen 
sind. Das Untergeschoss dient der Lagerhaltung und Platzierung der Elektroräume.


